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N A C H R I C H T E N  

Frontpage 2000: 
Grundkurs 
Am Dienstag, den 22. August um 18.30 Uhr be
ginnt bei der Marvo AG in Balzers der Kurs 501 
unter der Leitung von Wolfgang Finkele. Sie er
lernen die Grundlagen des Frontpage-Program-
mes wie das Erstellen von Seiten, Einfügen von 
Bildern und Tabellen, Aufbau eines Hyperlinks, 
Konvertierung von Office-Dokumenten, Arbei
ten mit Frames sowie das Veröffentlichen auf ei
nem Internet-Server. Anmeldung und Auskunft 
bei der Erwachsenenbildung Stein-Egerta in 
Schaan, Telefon 232 48 22. (Eing.) 

Diät macht dick - für 
Frauen und Männer 
TR1ESENBERG: Am Montag, 21. August 2000, 
19.00 Uhr beginnt in der Schule Obergufer der 
Kurs 135 unter der Leitung von Edith Maier. 
Gehören auch Sie zu denen - je mehr Sie hun
gern. umso schneller sind die lästigen Pfunde 
wieder da? Das muss nicht so bleiben. Gemein
sam in der Gruppe erleben wir, Abnehmen hat 
nichts mit Frust zu tun und muss nicht mühsam 
sein. Gesund abnehmen können Sie sowieso nur 
mit Essen - also hungern Sie sich nicht weiter' 
hin dick, sondern essen Sie sich schlank. Mit ge
sunder Ernährung, der richtigen Bewegung, ge
zielten Gewohnheitsänderungen und interes
santen Hintergrund-Ideen gehen wir Schritt für 
Schritt unserem neuen Wohlfühlgewicht entge
gen. Und all das ohne Schlankheitspillen, ohne 
einseitige Drinks, ohne separates Kochen. Wa
gen Sie den Schritt, schliessen Sie sich der-Grup-
pe an. Anmeldung und Auskunft bei der Er
wachsenenbildung Stein-Egerta in Schaan, Te
lefon 232 48 22. (Eing.) 

REKLAME 

ITstdl^SV^jneneue 
Steuer? 

Die Leistungsabhängige 
Schwerverkehrsabgabe 
(LSVA) ist keine Steuer, 
sondern eine Lenkungs
abgabe, die sich am Ver
ursacherprinzip orien
tiert. Sie ist vergleichbar 
mit den Kehrichtge
bühren: Wer viel Abfall 
produziert, zahlt auch 
mehr für seine Säcke. Die 
LSVA folgt dem gleichen 
Prinzip: Wer viel fährt, 
zahlt mehr, wer die 
Umwelt mit schadstoffar
men Lastwagen schont, 
fährt günstiger. Im übri
gen fliessen die Einnah
men aus der LSVA voll
umfänglich an die Haus
halte und an die Wirt
schaft Zurück. Dem 
Fiskus bleibt davon kein 
Franken. 

JA z u r  
offenen Grenze 
mit der Schweiz 
JA zur L S V A  

Erfolgreiche Berufsleute aus 
Liechtenstein 

314 Lehrabsolventen/innen im Sommer 2000 - Resümee von Amtsleiter Josef Nigsch 

314 Lehrabsolventinnen und 
Lehrabsolventen haben im 
Sommer 2000 ihre berufliche 
Grundausbildung erfolgreich 
abgeschlossen und konnten in 
den letzten Tagen an den diver
sen Lehrabschlussfeiern ejn 
liechtensteinisches Fähigkeits
zeugnis als gelernte Fachfrau 
oder gelernter Fachmann in 
Empfang nehmen. 

Mit der amtlichen Kundmachung 
aller Lehrabschlüsse ist somit das 
Prüfungsjahr 1999/2000 beendet. 
Diejenigen Berufsleute, welche mit 
besonderer Auszeichnung abge
schlossen haben, dürfen sich am 25. 
August 2000 auf Schloss Vaduz im 
Beisein unseres Landesfürsten so
wie Vertretern der Regierung, der 
Wirtschaft und der Berufsbildung 
ins «Goldene Buch» eintragen. 

Die erbrachten Leistungen gehen 
von Genügend bis Ausgezeichnet. 
Die höchste Durchschnittsnote lag 
bei 5,6, die tiefste logischerweise bei 
4,0. Das Wichtigste dabei ist aber 
der Lehrabschluss. Diese jungen 
Leute stehen am Anfang ihrer be
ruflichen Karriere und werden noch 
genügend Möglichkeiten und Chan
cen bekommen, sich weiterzuent
wickeln, sich zu positionieren und 
zu profilieren. 

Bei der Betrachtung aller Prü
fungsresultate gibt allerdings die 
hohe Durchfallsquote von 16,7 % 
oder 58 Kandidatinnen und Kandi
daten zu denken. Die «Nichtbestan
denen» erhalten die Chance, eine 
Wiederholungsprüfung zu machen. 
Eine Wiederholungsprüfung ist nur 
dann sinnvoll, wenn das Lerndefizit 

Josef Nigsch: «Das Amt f ü r  Berufsbildung möchte sich nochmals bei all den
jenigen bedanken, welche den jungen Leuten zu ihrem Lehrabschluss ver
holten haben, und wünscht allen schöne und erholsame Ferien.» 

aufgearbeitet wird. Der permanente 
Anstieg der Durchfallsquote in den 
letzten Jahren hat viele Gründe und 
Ursachen. (Immer mehr leistungs
starke Schüler besuchen das Gym
nasium, Schüler mit Sprach- oder 

sozialen Defiziten, falsche Grund
haltung zum Lernen und zur Arbeit 
etc.) 

Unerfreulich ist auch, dass es im
mer wieder Lehrlinge gibt, die ohne 
Abmeldung oder ohne Entschuldi

gung beim Amt für Berufsbildung 
der Lehrabschlussprüfung fernblei
ben. In diesem Sommer waren es 4 
oder 1 Prozent! 
• Erfreulich ist, dass 20 Absolven
tinnen und Absolventen den Be-
rufsmaturaabschluss BMS mit Er
folg geschafft haben. Die Berufsma
tura garantiert ihnen einen prü
fungsfreien Eintritt zu einer Fach
hochschule (11 Kaufmännische 
BMS und 9 Technische BMS). 
• Erfreulich ist auch, dass wir erst
malige Lehrabschlüsse in neuen Be
rufen zu verzeichnen hatten. Es sind 
dies Informatiker, Lagerist und 
Universalhärter. 
• Erfreulich ist, dass es immer wie
der Leute gibt, die aufgrund ihr^r 
Berufspraxis zur Lehrabschlussprü
fung gem. Art. 31 BBG antreten. In 
diesem Sommer waren es 23. 
• Als besonders erfreulich gilt zu 
melden, dass die Lehrabsolventen 
in die Wirtschaft integriert werden 
können, dass sie eine Arbeitsstelle 
bekommen und das Gelernte unter 
Beweis stellen können. Bis jetzt sind 
dem Amt für Berufsbildung keine 
Fälle ohne Arbeitsstelle bekannt. 

Gemäss Meldungen der benach
barten Berufsbildungsämter ha
ben 16 Berufsleute aus unserem 
Lande ihre Ausbildung in der 
Schweiz absolviert und haben ein 
schweizerisches Fähigkeitszeugnis 
erhalten. 

Das Amt für Berufsbildung 
möchte sich nochmals bei all denje
nigen bedanken, welche den jungen 
Leuten zu ihrem Lehrabschluss ver-
holfen haben, und wünscht allen 
schöne und erholsame Ferien. 

Josef Nigsch, Leiter des Amtes 
f ü r  Berufsbildung 

KURSE 

Nähkurs: Textilien 
verarbeiten 
SCHAAN: Für den Montag, 28. Au
gust 2000 beginnenden Nähkurs 
sind noch Plätze frei. Kursinhalt: 
Nähen, ändern und flicken kann in 
grundlegender und vielfältiger 
Weise gelernt werden, so dass die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
nachher in der Lage sind, Arbeiten 
selbstständig anzufertigen. Waren
kunde soll Entscheidungshilfe leis
ten beim Einkauf und bei der Ver
wendung von Textilien. Kursdauer: 
bis Ende Januar 2001, jeweils ein
mal wöchentlich (Schulferien aus
genommen). Kursleiterin: Frau 
Maria Malin. Kursort: Realschule 
St. Elisabeth, Schaan. Die Teilneh
merzahl ist auf 12 Personen be
schränkt. Nähere Auskunft bzw. 
Anmeldungen: Amt für Berufsbil
dung, Maria Lässer,Tel. 236 72 13 
(vormittags). (Eing.) 

Hauswirtschafts
kurs 
VADUZ: Für den am Dienstag, 29. 
August 2000 beginnenden Haus
wirtschaftskurs sind noch Plätze 
frei. Kursinhalt: Es werden Kriteri
en zur Wohnungswahl und -ein-

richtung hinsichtlich Bedürfnissen, 
Preis, Eignung, ästhetischen Ge
sichtspunkten und Beschaffungs
möglichkeiten erarbeitet. Die Teil
nehmerinnen- und Teilnehmer ler
nen, Wohnung, Kleider, Wäsche 
und Lederwaren materiaigerecht 
und umweltfreundlich zu reinigen 
und zu pflegen. Die Arbeiten soll
ten sinnvoll geplant und rationell 
ausgeführt werden. Kursdauer: bis 
Ende Januar 2001, jeweils einmal 
wöchentlich (Schulferien ausge
nommen). Kursleiterin: Alexandra 
Konrad-Biedermann. . Kursort: 
Schulküche Liechtensteinisches 
Gymnasium Vaduz. Die Teilneh
merzahl ist auf 12 Personen be
schränkt. Nähere Auskunft bzw. 
Anmeldungen: Amt für Berufsbil
dung, Maria Lässer.Tel. 236 72 13 
(vormittags). 

BRIEFFREUNPSCHAFT 
Joachim Pamin, ein 46-jähriger 
Bankangestellter aus Schwedt in 
der ehemaligen DDR, möchte mit 
Menschen aus Liechtenstein in 
Briefkontakt treten. Er ist sehr 
vielseitig interessiert und würde 
sich über Post aus Liechtenstein 
riesig freuen. Seine Adresse: Joa
chim1 Pamin, F.-F.-Runge-Strasse 4, 
D-16303 Schwedt/Oder, Deutsch
land! 

TODESANZEIGE 

Schlicht und einfach war 
Dein Leben, 
treu und flebsig Deine Hand, 
möge Gott D i r  Frieden geben 
in dem ewigen Heimatland. 

Schmerzerfüllt geben wir Ihnen die Nachricht, dass Gott der Herr 
über Leben und Tod meine geliebte Schwester, unsere Cousine und 
Gotta 

Ida Vogt 
geb. am 24.11.1911 

zu sich gerufen hat. 
Nach längerer, mit grosser Geduld ertragener Krankheit, wohlver
sehen mit den hl. Sterbesakramenten, ist sie sanft entschlafen. 

Balzers, den 4. August 2000 

In stiller Trauer: 
Marie Vogt, Schwester 
Verwandte und Anverwandte 

Die liebe Verstorbene ist in der Friedhofskapelle in Balzers aufgebahrt. 
Heute Samstag, den S. August 2000 gedenken wir der Verstorbenen in der 
Abendmesse um 18.30 Uhr. 
Seelenrosenkranz: Montag, 7. August 2000 um 1930 Uhr 
DerTrauergottesdienst mit anschliessender Beerdigung findet am Dienstag, 
8. August um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche Balzers statt. 


